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Detmfjïon
Semiffion und 275iderruf
21îanchem einen Sallftrick fchuf.
Go cnl3og ein (Ständerat
Zerns fich kü^lich fein 2ïïandat.

Serfrühe nie die 3)emiffion.
Ser Wähler roird nicht immer flehen:
O bleib, du darfft nicht oon uns gehen!"
Sedenk's, mein Sohn.

Ob mancher auch den 23alg dir ftrich.
Sich fchilderte als unentbehrlich,
Sas Staatsrad rollt, gefteh' es ehrlich,
2tuch ohne dich.

Srum fpiele nie mit Semiffion!
Klan könnte dich beim Worte nehmen.
Sann hilft die Keue nichts, das ffirämen.
Sum Spott den ßohn.

So dir befchieden ein Klandat,
Sas reich an (Jhren und Siäten,
So laff' nicht lange dich erbeten.
Serbleib im Kat.

Gefährlich ift des 3auderns Krauch.
Gs 3iert der 3ungfrau holde 2Sangen,
Soch roird ein Katsherr übergangen,
So bleibt er's auch. 3ahn

f\nno 1930
25on gack ßamlin

Sürich, 12. Se3ember 1930. Sie oenroel-
Telte Cage Wiens. Sie noch übrigbleibenden
342 Ginroohner Wiens fandten eine Abordnung
an den Gberften Kat in Saris, mit der Sitte um
2Jbfendung oon Senegal-2Tegern, damit die Se-
oölkerung der ehemaligen Kaiferfladt oollends
ausgerottet roerden möge.

Sern, 18. Se3ember 1930. Siefe roider-
fpenftigen Seutfchen. Glemenceau richtete
ein Ultimatum an die deutfehe Kegierung. dafj,
falls die 18 legten Klllchkühle nicht bis 3ahres-
fchlufj abgeliefert roären, die alliierten Sruppen
unoe^üglich 23iberach und Köpenick befefjen roürden.

Ebenfalls fei der bekannte ßauptmann
letztgenannter Stadt al9 ßauptfchuldiger am Weltkrieg
an die Gntente aus3uliefern.

Caufanne, 21. Se3ember 1930. La perfide

Alb ion. 3n englifchen 25löttern rourde
letzthin roieder behauptet, englifche Artillerie hätte
(Ich an der Schlacht an der Klarne ebenfalls
betätigt! Safj Srankreich auch ohne Gngland,
Amerika, Kufiland, Selgien, Italien etc. etc. mit
den 23arbaren fertig geroorden roäre, ift eine er-
roiefene Satfache, und in einigen 3°hren roerden
roir beroeifen, dafj diefe läfligen 2iusländer
überhaupt nicht dabei geroefen find.

Saris, 22. Sezember 1930. Gine dreifte
Sehauptung. Sie Kleidung eines fchroei3er
23lattes, es roären neulich drei unbefcholtene
Schroei3er aus Srankreich ausgeroiefen roorden,
bedarf roohl keiner Widerlegung. Sa roir aber
feit 1920 keine Schroei3er mehr In Srankreich
haben, fo können roir natürlich leider auch keine
mehr ausroeifen.

Sie Srohung, frar^öfifche Staatsangehörige
uls Kepréfaille aus der 6chroei3 aus3uroeifen, ift
geradezu klndlfch, denn fogar ein fchroel3er 3our-
nalift follte roiffen, dafj oon den 240.000 In der
Schroel3 anfäffigen Sran3ofen die ßälfte Seamten
der Société des Nations und die andere ßälfte
Slitglieder oon fran3öfifchen Spe3ialmiffionen und
folglich exterritorial find.

Kom, 28. Se3ember 1930. Avanti Savoia!
Gabriele d'21nnun3io oerhängte über Siume und
Wien den grofjen Selagerungs3ufiand und fandte
feinen Kabinettchef nach ?ßar\e. mit der Kliffion,
den alliierten 2Tlächten eine fcharfe Kote 3U
überreichen.

Ser Sichter oerblltet fleh ein für allemal, dafj
englifche Kriegsfchlffe im Klittelmeer kreu3en. Gr
habe die italienifche Kegierung angeroiefen, fämtliche

fremden Schlachtfchiffe aufzubringen und in
dem ßafen oon Siume 3U internieren.

Condon, 29. Se3ember 1930. Festina
lente! Sie Sorunterfuchung Galllauj betreffend
foll nächftens abgefchlo|fen fein. Gs oerlautet, der
Kefdtuldigte foll noch im Caufe des [Jahrhunderts
oon dem 3uftändigen Gerichtshofe abgeurteilt
roerden.

Kalau, 30. Se3. 1 930. Kur immer langfam

ooran. Ser ehemalige deutfehe Kaifer, der
fchon feit 3toei fahren nicht mehr In 9lmerongen,
fondern in iömerongen häuft, foll nächftens nach
einem 3agdfchlofj in Cmerongen überfiedeln. Sie
21uslleferung roird oon ßolland gefordert, fobald
der Gr,-Klonarch in ^merongen angelangt Ift.

tDei(>nac^t6-^u&|1eUung
an der ßar>nr>of)tcü^

Sieh' doch, en<3Ückend find die Wunderdinge,
Sie lächeln: Kaufe mich, dein ßeim 3U fdtmückenl
Kichts fehlt, um uns die Sinne 3U berücken;
Sen Serfer fieh" die Samas3enerklinge!

Klit folchem Käfichen roürd' aufs neue glücken
Klephifios Kniff! Wie blitzen perlen Kinge!
Sort Spihenroben, leicht roie Schmetterlinge!

Wie liefj ein Weib darin ans ßer3 fich drücken!

Sen Gaumen kitzeln taufend Käfchereien,
Schlaraffenländlich-fittlich, gut und teuer!
ünd hier die 25lumenpracht als roär's Im 2ïïaien

Komm, gehn roir roeiter 1 ßier ifi's nicht geheuer.
Was dich der ßimmel dünkt (er mag's oe^eihenl),
Sem armen Seufel ift's das Segefeuerl

ßamurhabi

ßrteffajtcn ott Rcdaftion
R. Hl. in 6. Sräniert"

ifl jetjt das Keuefte auf dem
oerdudenten Gebiet deutfeher
Kechtfchrelbung. Gbenfo der
Kedaktor", der dem eine
Seit lang beliebten Schriftleiter

den Kang abzulaufen
beginnt. Kett ift auch der
Ausdruck Ser Serlebte"
(fürSerftorbene") ein roflr-
dlges pendant 3U dem felbft
oon unfern mehrbeffern"

Seitungen feroierfen Serunfallten". Gin Ghim-
boraffo fprach licher Knor3erei rourde neueflens mit
der Kütli-2Jffo3iation" erklommen. Sie fchroel-
3erifchen Affo3iers oom Kütlll Kon ferne fei
herzlich gegrüfjet!"

Ü7etfermacf)er in Zürich 2. Sah der Wetter-
bericht der meteorologifchen Anftalt letjte Woche
noch am Kllttrooch den Sers oom Sonntag am
Kleicherroeg hinter Glas und Kähmen heraushängen

halte, roar 3um minderen ein beruhigendes
Seichen dafür, dafj die Welt noch nicht untergehen

roürde. Unkraut kommt nicht um. Saoon
änderte auch der ergötzliche Umftand nichts, dafj
3ur felblgen Seit die Keue Sürcher Seitung Ihren
Wetterbericht als Klitteilung der 3ürcher Gffekten-
börfe publl3lert, roas nicht roenig Gffekt machte.
Kîdn denke, in einem Sankbericht fteht 3U lefen:
Celchte Sruckftörungen über Srankreich" oder
Sie Semperatur Hegt noch unter Kuli, auch In
unferm Cande". Sie Keue 3ürcher 3ellung fcheint
allen Grnftes daran 3U denken, dem gro&3ügigen

3ug der 3eit folgend, einen humorifllfchen Seil
einführen 3U roollen. fonft roäre nicht letzthin Im
Klittagsblait oom 12. Se3ember In einem Keferat
über den Sorlrags- Abend der Srau Alexandra
Kapm in 3ürich oon einer dunkelblaufamtenen
AHftimme^ die Kede geroefen. Gs lebe der oio-
lette Ünfinn!

Poet In fl. Sie müffen fi* mehr nach der
Kloderna orientieren, junger Klann, Sas möglichft

ünoerfländliche das bricht fich 23ahn!
Siehe Klar, ÎJuloer. oon dem folgende geheimnis-
oolle Kerfe kommen (aus dem $oem Su"):
Surch das ßarte dringft du fernfl oerklärt im fluten,
Caff' dich froh in dich hinüberbluten."

Wenn man's kann ungefähr, ift's nicht fchroer!"
fingt der 3igeunerbaron. Gs gab' auch einen
originellen ©lückrounfch. diefe puloriflerte Cebens-
roelsheit. 3. 23.: Caff dich froh ins neue 3anr
hlnübei bluten 1" profit!

Oer verbotene OMlbelm (Eell". Sie Srankfurter

Seilung roeifj neuerdings aus Wiesbaden
3U berichten:

Su einer oon ßerzen kommenden Sroteflkund-
gebung gegen die Grbitterung erzeugenden Ueber-
griffe der Sran3ofen rourde die Aufführung oon
Schillers Wilhelm Seil" im Candestheater, 3U
der die Genehmigung erft nach langem Warten
erteilt rourde. Kach den he^erfrifchenden Worten
Stauffachers über Sreiheit und Sreue 3um Katerlande

und den Anklagen gegen die Srjrannen
brach fponfan lauter 23eifall In dem ausoerkauflen
ßaufe aus, der fich nach der Kütli - S3ene 3U
minutenlangem 3"hel fteigerte. Kon den an-
roefenden fran3öpfchen Offneren oerllefjen einige
das Sheater. Sie oon der ausroärtigen Sreffe
oerbreilete Klitteilung oon einem 2 c r b 0 t des
Werkes trifft nicht 3U, nur rourde den maßgebenden

Kreifen nahegelegt, die Sichtung nur noch
als gugendoorftellung 3U geben ohne Kar-
tenoerkauf. da fonfl die Offnere fich nicht
abhalten laffen roürden, mit Keitpeitfchen in
die Sorflellung 3U gehen."

Sas fleht freilich einem Serbot oerfeufelt ähnlich,

roenn der Seil" nur noch für die 3ugcnd
gefpielt roerden darf und ohne Sillettoerkauf
Surch diefen Grlafj erfährt aber auch Klehfche
eine erfreuliche Korrektur. Siefer begnügte fich
bekanntlich mit dem ernftgemeinten Kat, roenn
man 3um Weibe gehe, möge man nicht oergeffen,
die Seitfche mit3unehmen. Kun braucht man
diefes notwendige Kequlfit fcheint's auch, roenn
man 3ur Aufführung des Wilhelm Seil" geht
und 3ufällig Offner bei den alliierten Kefatjungs-
truppen ift. Ser arme Schiller roird In feiner
Sürflengruft 3U Weimar aus dem Staunen nicht
herauskommen!

ITlurjli. 3m neueften ßeft der Schroei3" fagt
ein Klitarbeiter in Surgdorf: Gibt es einen In
unferem Sinn 3eltgenöffi fchen Schroei3er Sichter?
Gibt es einen Schroei3er Sichter, der um es
etroas parador, 3U fagen fchon oor dem Kriege
nach dem Kriege gelebt hat?" Angefichts einer
Gelftesoerfaffung, roie fie fich In diefer Srage
kundgibt, begreift auch der Caie einigermaßen den
neueften Koifchrel oon Kedaktion und Serlag
der genannten 3eitfchrift ßelfet uns!" Schönfte
Grüfje! Akzeptiert!

Sruck und Serlag:
RrnengefeUfchaft Jean 5urt<f>, Sianaftr. 5/7

Selephon Selnau 10.13

Die näd)ffc Hummer des

Htbdfpûlter
erfcrteint des tfeujarjre - $efte0 toegen
bereits am näd)ften tflittrood). <£tnfend-

ungen und 3nferate jlnd bie fpa'teftens
tflontag fcül> einsenden.

Kedafîîon und üerlag.

Einrichtungen,
iWi©: Wasch -Maschinen

etc. liefert
Ad. Schulthess & Co., Mühlebachstr. 62, Zürich.

WmT Kaufen Sie nur
Hutoor's

Barometer!
Das Wetter 1822 Stunden
voraussagend. Lassen Sie
sich v. minderwertigen
Angeboten, wie solche bereits
im Handel sind, nicht
täuschen. Preis Fr. 1.50. Gg.
Baltenberger, Morgarten-
strasse 26, Zürich 4. 3368

etnden, Kragen, Cravatten,
utwaren, Mützen, Unterkleider,

I osenträger, Sockenhalter, IST'
ottingerstrasse, Zigarrenhandlung und

erren-Mode-Geschäft, Gasinoplatz

Friedr. Isler, Zürich 7.

Interessante Schilderungen
über das 1993

Dirnentum
in der Gesellschaft. Preis
Pr. 2.70 Dietrich, Postfach,

Basel 7.

liefert
prompt

die A.-G. JEAN FREY.
Buchdruckerei, Zürich,

VemWon
Demission und 2ZZicIerruf
?Nanct>em einen rZaiistrick scnuf.

Dcrns sicn kürziicn sein 2Nanclat.

Derfrüke nie ciie Demission.
Der Mäkler wirci nickt immer steken:
(Z bleib, ciu äarsst nicbt von uns geken!"
Beäenk's. mein Sokn.

Od mancker auck cien Balg ciir strick.
Dick sckiicierte als unentbekrlicb.
Das Staatsraci rollt, gestek' es ekrlick,
Auck okne äick.

Drum spiele nie mit Demission!
Alan könnte äick deim Worte nekmen.
Dann kilst äie Reue nickts. äas Grämen.
Luni Spott äen kZokn.

So äir besckieäen ein Manäat.
Das reick an Ekren unä Diäten.
So lass' nickt lange äick erbeten.
Verbleib im Rat.

Gefäbrlick ist äes Lauäerns Brauck.
Es ziert äer Iungsrau koläe Wangen,
Dock wirä ein Rotskerr übergangen.
So bleibt er's aucb. Ioim

flnno iazo
Don Jack Kami in

Lürick, 12. Dezember 1920. Die verzwel-
^elte Lage Wiens. Disnack übrig bieidenäen
242 Einwokner Wiens sanälen eine Adoränung
an äen Obersten Rat in Paris, mit äer Bitte um
Absenäung von Senegal-Regern, äamit äie
Bevölkerung äer ekemaligen Raiserstaät vollenäs
ausgerottet weräen möge.

Bern. IL. Dezember 1920. Diese wläsr-
spenstigen Deutscken. Clêmenceau ricktete
ein «Ultimatum an äie äeutscke Regierung, äah,
salis äie IL letzten Rlllckkükle nickt bis Iakres-
sckluß abgeliefert wären, äie alliierten Truppen
unverzüglick Biderack unä Röpenick besetzen wür-
äen. Ebenfalls sei äer bekannte Kauptmann
letztgenannter Staät als Kauptsckuläiger am Weltkrieg
an äie Entente auszuliefern.

Lausanne, 2l. Dezember 1920. 1.^ per-
kicle ^.lbioa. In engliscken Blättern wuräe
Iehtkin wieäer bebauptet, engliscbe Artillerie kätte
stck an äer Scklackt an äer Marne ebenfalls de-
tätigt! Daß Srankreick auck okne Englanä,
Amerika. Rußlanä. Belgien. Italien etc. etc. mit
äen Borbaren fertig geworäen wäre, ist eins er-
wiesene Tatsacke, unä in einigen Iakren weräen
wir deweisen, äaß äiese lästigen Auslänäer
überkaupt nickt äadei gewesen stnä.

Paris. 22. Dezember 1920. Eine ärsiste
Bekauptung. Die RIeläung eines sckweizer
Blattes, es wären neulick ärei unbesckoltene
Sckweizer aus Srankreick ausgewiesen woräen,
deäarf wokl keiner Wiäerlegung. Da wir aber
seit 1920 keine Sckweizer mekr In Srankreick
Kaden, so können wir natüriick leiäer auck keine
rnekr ausweisen.

Die Drokung. fronzöstscke Staatsangekörige
als Représaille aus äer Sckweiz auszuweisen. Ist

geraäezu klnälsck. äenn sogar ein sckweizer Journalist

sollte wissen, äaß von äen 240.000 In äer
Sckweiz ansässigen Sranzosen äie Kälfte Beamten
äer Locietc cles I^tioas unä äle anäere Kälfte
Mitglleäer von sranzösiscken SpezialMissionen unä
folglick exterritorial sinä.

Rom,2S. Dezember >920. àanti Lâvoia!
Gabriele ä'Annunzio verbängte über Siume unä
Wien äen großen Beiogerungszusianä unä sanäte
seinen Rabinetlckes nack Paris, mit äer Alission.
äen alliierten Aläckten eine sckarfe Rote zu üder-
relcben.

Der Dickter verbittet sick ein für allemal, äaß
engliscke Rrlegssckisse Im Aliltelmeer kreuzen. Er
Kode äle Italieniscbe Regierung angewiesen, sämt-
licbe sremäen Scklacktscklsse aufzubringen unä In
äem Kafen von Siume zu internieren.

Lonäon. 29. Dezember 1920. ?-stio2
lente! Die Doruntersucbung Cailloux betressenä
so» näcbstens abgsscblossen sein. Es verlautet, äer
Bescbulälgte so» nock Im Laufe äes Iakrkunäerts
von äem zusiönälgen Gericklskoss abgeurteilt
weräen.

R a I a u 20. Dez. l 920. Rur Immer langsam

voran. Der ekemallge äeutscke Raiser. äer
sckon seit zwei Iakren nickt mekr In Amerongen,
sonäern In B merongen kaust, so» näckstens nack
einem Iagäsckloß in Cmerongen übersieäeln. Die
Auslieferung wlrä von Kollonä gesoräert. sobalä
äer Ex-Alonorck in Zmerongen angelangt ist.

Veihnachts-^usstellung
an öer öahnhofstraße

Siek' äock, entzückenä sinä äle Wunäsräinge,
Die läckein: Rouse mlck, äein Keim zu sckmücken!
Nickts feklt. um uns äie Sinne zu berücken:
Den Perser siek' äie Damaszenerklinge!

Al» solcbem Rästcken würä' ouss neue glücken
Rlepkistos Rniss! Wie dlihen Perlen Ringe!
Dort Spihenroden. Ieickt wie Sckmetterlmge!

Wie ließ ein Weib äarin ans Kerz stck ärücken!

Den Gaumen kitzeln tausenä Räsckerelsn.
Scklarassenlänällck-sttllick, gut unä teuer!
llnä kier äis Biumenprackt als wär's im Maien
Romm. gekn wir weiter! Kier ist's nickt gekeuer.
Was älck äer Kimmei äünkt (er mag's verzeikenl),
Dem armen Teufel Isi s äas Segeseuer!

Karnurkadi

öriefkasten oer Reöaktio«
k. M. in S. Träniert"

ist jeht äas Neueste auf äem
veräuäenten Gebiet äeulscber
Recinsckreibung. Ebenso äer
Reäaklör". äer äem eine
Seit lang beliebten Sckrlft-
leiter äen Rang abzulausen
beginnt. Relt ist auck äer
Ausäruck Der Verlebte"
(für Verstorbene")- eln wür-
älges Penäant zu äem selbst
von unsern mekrbessern"

Leitungen servierten Verunfallten". Ein CKIm-
dorasso sprack Iicker Rnorzerei wuräe neuestens mit
äer Rütil -Assoziation" erklommen. Dle
sckweizeriscken Assoziers vom Rui»! Von serne sei
kerziick gegrüßetl"

Wettermacher In Zürich 2. Daß äer Wetler-
berickt äer meteorologlscken Anstalt letzte Wocke
nock am Alittwock äen Vers vom Sonntog am
Bleickerweg kinter Glas unä Rakmen keraus-
kängen katte. war zum minäeflen ein berukigenäes
5ZeIcksn äasür. äah äle Welt nock nickt unter-
geken würäe. Unkraut kommt niât um. Davon
änäerte auck äer ergöhlicke Umstcmä nickts, äaß
zur seidigen Leit äle Neu« Lurcker Leitung Ikren
Wetlerderlckt als Mitteilung äer Lürcker Effekten-
dörse publiziert, wos nickt wenig Effekt mackte.
Män äenke. In einem Bankberickt stekt zu lesen:
Leickte Druckstörungen über Srankreick" oäer
Die Temperatur lieg« nock unter Nu», auck In
unserm Lanäe". Die Neue Lürcker Leitung sckein«
ollen Ernstes äaran zu äenken. äem großzügigen

Lug äer 5Zeit soigenä, einen kumoristiscken Teil
einsükren zu wollen, sonst wäre nickt Iehtkin im
Mittagsdlait vom 12. Dezember In einem Referat
über äen Vortrags. Abenä äer Srou Aiexanäro
Rasim in Lürick von einer äunkeiblausamtenen
Altstimme" äle Reäe gewesen. Es lebe äer
violette Unsinn!

Poet in ?l. Sie müssen sick mekr nack äer
Moäerno orientleren, junger Mann, Das mög-
»ckst Unversiäncilicke äas brickt stck Bakn!
Sieke Mox Puloer. von äem solgenäe gekeimnis-
volls Verse kommen (aus äem Poem Du"):
Durck äos Karte äringst äu fernst oerklärt Im fluten.
Lass äick frok in äick kinüderdlulen."

Wenn man's kann ungesäkr, Ist's nickt sckwer!"
singt äer Ligeunerbaron. Es gäb' auck einen
originellen Giückwunsck. äiese pulorlsierle Ledens-
weisbeit. z. B, : Lass' äick srob Ins neue Iabr
klnübe, bluten!" Prosit!

Ver verbotene Wilkelm Cell". Die Srank-
furter Leitung weih neueräings aus Wiesdaäen
zu berlckten:

Lu einer von Kerzen kommenäen Protesikunä-
gedung gegen äie Erbitterung erzeugenäen Ueber-
griffe äer Sranzosen wuräe äie Auffükrung von
Scbillers Wilkelm Teil" im Lanctestkeater, zu
äer äie Genekmigung erst nack langem Warten
erteilt wuräe. Nack äen kerzersrisckenäen Worten
Sloufsackers über Sreikeit unä Treue zum Boler-
lanäe unä äen Anklagen gegen äle Tyrannen
drack spontan lauter Beifall In äem ausverkaufien
Kause ous, äer stck nack äer Rütil - Szene zu
minutenlangem Jude! steigerte. Don äen an-
wesenäen sranzösiscken Offizieren verließen einige
äas Tbealer. Die von äer auswärtigen Presse
verbreitete Mitteilung von einem D erbot äes
Werkes trifft nickt zu. nur wuräe äen maßge-
benäen Rreisen nabegelegt, äle Dlcktung nur nock
als Iugsnävorstellung zu geben okne Rar-
tenverkauf. äa sonst äie Offiziere stck nickt
abkalten lassen wuräen. mit Reilpeltscken in
äis Darstellung zu geken."

Das siekt srelllck einem Derdot verteufelt äbnlick.

wenn äer Teil" nur nock für äie Iugenä
gespielt weräen äars unä okne Bilieltoerkous!
Durck äiesen Erlaß erfäkrt aber auck Niehscke
eine erfreullcke Rorrektur. Dieser begnügte sick
bekanntlick mit äem ernstgemelnten Rat, wenn
man zum Weibe gebe, möge man nickt vergessen,
äle Psitscke mltzunekmen. Nun brauckt man
äieses nolwenäige Requisit sckeint's ouck. wenn
man zur Aufsükrung äes Wilkelm Tel!" gekt
unä zufälllg Ossizier bei äen alliierten Besahungs-
truppen ist. Der arme Sckiller wlrä ln seiner
Sürstengruft zu Weimar ous äem Staunen nickt
berauskommen!

Aluhli. Im neuesten Kest äer Sckweiz" sag«
ein Mitarbeiter in Burgäors: Gibt es einen in
unserem Sinn zeitgenössi scken Sckweizer Dickter?
Gibt es einen Sckweizer Dickter, äer um es
etwas paraäox zu sagen sckon vor äem Rriege
nack äem Rriege gelebt kat?" Angssickts einer
Geistesverfassung, wie sie sick In äleser Srage
kunägibt, begreift auck äer Laie einigermaßen äen
neuesten Noisckrel von Reäaktion unä Derlag
äer genannten Leltsckrlft Keifet uns!" Sckönfle
Grüße! Akzeptiert!

Druck unä Verlag:
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vie nächste Nummer öes

Nebeispalter
erscheint öes Neujahrs - Zestes wegen
bereits am nächsten Mittwoch. Eînseno-
ungen unö Inserate stnö bis spätestens
Montag früh emzusenöen.

Redaktion unö Verlag.
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